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AUSLOBUNG 
 
 
Die Staatsanwaltschaft Hamburg ermittelt wegen des Verdachts des sexuellen Übergriffs 
gegen eine unbekannte männliche Person. 
 
Der unbekannte Täter steht im Verdacht, am 05.10.2023 in der Zeit von 14:00 Uhr bis 
14:25 Uhr die ihm unbekannte Geschädigte aus einem HVV-Bus der Linie 143 heraus 
nach dem Ausstieg an der Bushaltestelle Eißendorfer Straße bis zu ihrer Wohnanschrift 
Hamburg-Harburg verfolgt zu haben. Dort betrat er gemeinsam mit der Geschädigten 
den Flur des Mehrfamilienhauses, wo er ihr gegen ihren Willen u.a. oberhalb der 
Bekleidung in den Intimbereich fasste. Die Geschädigte konnte sich hiergegen wehren, 
woraufhin der unbekannte Täter die Flucht ergriff.  

 
Für Hinweise, die zur Ermittlung des unbekannten Täters führen, wird eine Belohnung in 
Höhe von  

 
2.000,- € (in Worten: zweitausend Euro) 

 
 ausgesetzt. 
 

Die Belohnung ist ausschließlich für Privatpersonen und nicht für Beamte bestimmt, zu 
deren Berufspflichten die Verfolgung strafbarer Handlungen gehört. 

 
Sachdienliche Hinweise nehmen alle Polizeidienststellen und 
 
das Hinweistelefon der Polizei Hamburg 
unter der Telefonnummer 040 / 4286 56789 

 
entgegen. 
 
Die Zuerkennung und Verteilung der Belohnung erfolgen unter Ausschluss des 
Rechtswegs. 
 

 
Hamburg, den 15.3.2024 

 
gez. 
Dr. Anders 
 


